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>> Unser Titelbild
Mehr als genug Arbeit gibt es derzeit in den Wäldern. Erst
die Borkenkäfer und aktuell der Schnee- und Eisbruch
haben umfangreiche Schäden an den Bäumen verursacht,
die beseitigt werden müssen.

Bild: Wolfgang Scheu

Die SPD nimmt Abschied von den landwirtschaftlichen Direktzah-
lungen in der bisherigen Form. In einem Positionspapier zur Gemein-
samen Agrarpolitik (GAP) nach 2020 fordert die Bundestagsfraktion
eine grundlegende Neugestaltung. Rainer Spiering (Bild), agrarpoli-
tischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion, sieht einen Großteil
der Bevölkerung hinter der Parteiposition zur GAP nach 2020.

Linda Kelly aus Herdwangen ist eine der vier Ausgezeichneten beim
Landeswettbewerb zum Thema „Innovationen und Start-ups in der
Land- und Ernährungswirtschaft“. Sie macht allerlei aus den Süßlu-
pinen, die sie selbst anbaut und weiterverarbeitet.

Mastrinder werden nach wie vor
meist auf Vollspaltenboden gehalten.
Von der Öffentlichkeit wird dies zu-
nehmend kritisch gesehen. Doch wel-
che wirtschaftlich sinnvollen Alter-
nativen gibt es? In dem Beitrag des
LAZBW Aulendorf werden beispiel-
haft einige tierfreundlichere Umbau-
lösungen vorgestellt.

SPD will „Ökoleistungsprämie“

Vier innovative Konzepte prämiert

Tierwohl: Auch in der
Mast ein Thema
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